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Vorwort


Diese Theoriefragen für die Wirtschafts- und Industriefachwirte sowie die technischen Fachwirte wurden von erfahrenen Dozenten zusammengestellt, die über viele Jahre Erfahrung in der Ausbildung und Prüfungsvorbereitung zum „Geprüften Fachwirt IHK“ verfügen und Mitglieder zahlreicher Prüfungsausschüsse der IHK sind. Die hier erstellen Fragen sollen als Hilfestellung zum Bestehen der mündlichen Ergänzungsprüfung dienen, die Fragen orientieren sich an den Inhalten des Rahmenplanes des DIHK.


Die folgenden Fragen dienen lediglich zur Vorbereitung auf die mündliche Ergänzungsprüfung. Es soll nicht der Eindruck vermittelt werden, dass die mündliche Ergänzungsprüfung ausschließlich aus diesen Fragen besteht.


Um einen größeren Lerneffekt zu erreichen, ist es von Vorteil, die gestellten Fragen zunächst ohne Zuhilfenahme der Lösungsvorschläge zu bearbeiten.


Beachten Sie, dass es sich bei den Lösungen lediglich um Lösungsvorschläge handelt, es existieren selbstverständlich noch weitere Lösungsansätze. Alle Lösungen können aufgrund des Umfangs nicht aufgeführt werden.


Zur Prüfungsvorbereitung finden Sie unter www.klausura.de Zusammenfassungen, Aufgaben und Leitfäden für:




	Volks- und Betriebswirtschaft


	Rechnungswesen


	Recht & Steuern


	Unternehmensführung




Aus Gründen der Lesbarkeit wurde im Text die männliche Form gewählt, nichtsdestoweniger beziehen sich die Angaben auf Angehörige aller Geschlechter.


Zum besseren Verständnis wurden die Überschriften des entsprechenden IHK-Rahmenplanes übernommen.


Quelle: "IHK Die Weiterbildung" "Rahmenplan mit Lernzielen" DIHK-Verlag.









1. Rechtliche Zusammenhänge


Frage 1


Erklären Sie den Unterschied zwischen „Natürlichen Personen“ und „Juristischen Personen“.


Frage 2


Nennen Sie jeweils 3 Beispiele für eine Juristische Person des Privatrechts und des öffentlichen Rechts


Frage 3


Was Beschreiben Sie, was unter den folgenden Rechtsobjekten zu verstehen ist.




	Bewegliche Sachen


	Vertretbare Sachen




Frage 4


Was versteht man unter Rechtsfähigkeit?


Frage 5


Was versteht man unter Geschäftsfähigkeit?


Frage 6


Nennen und erläutern Sie drei Rechtsgrundlagen zur Geschäftsfähigkeit.


Notizen für Lösungsansätze


Frage 7


Erläutern Sie den Begriff der Willenserklärung.


Frage 8


Nennen Sie 3 Rechtsgrundlagen zur Willenserklärung.


Frage 9


Herr Schmidt ist seit vielen Jahren in einem Unternehmen tätig, aufgrund eines besseren Arbeitsangebotes möchte kündigt Herr Schmidt und schreibt seinem Arbeitnehmer die fristgerechte Kündigung.


Erläutern Sie, welches Rechtsgeschäft vorliegt.


Frage 10


Welche Rechte und Pflichten sind nach §241 BGB bei einem Schuldverhältnis gegeben?


Frage 11


Frau Oberhuber kauft beim Fachgeschäft einen neuen Staubsauger, bezahlt den Preis direkt in bar und nimmt den Staubsauger mit.


a) Welche 3 eigenständigen Rechtsgeschäfte liegen vor?


b) Welche Hauptverpflichtungen ergeben sich aus dem Abschluss des Kaufvertrages für K und V?


Notizen für Lösungsansätze


Frage 12


Nennen Sie 3 weitere Arten von Schuldverhältnissen.


Frage 13


Was bedeutet der Grundsatz „Leistung nach Treu und Glaube“?


Frage 14


Was versteht man unter einer nicht empfangsbedürftigen Willenserklärung?


Frage 15


Nennen Sie ein Beispiel für ein Einseitig verpflichtendes Rechtsgeschäft.


Frage 16


Was sind Mängel im rechtsgeschäftlichen Willen?


Frage 17


Rechtsgeschäfte können durch Anfechtung auch mit rückwirkender Kraft nichtig werden. Nennen Sie drei Rechtsgrundlagen.


Notizen für Lösungsansätze


Frage 18


Franz B. hat eine Reparatur am 22.04.2017 an seinem Auto in einer Vertragswerkstatt durchführen lassen.


Am 04.09.2017 fiel der Buchhaltung auf, dass die Rechnung von Helmut S noch nicht beglichen wurde.


Berechnen Sie die genaue Verjährungsfrist für diesen Fall.


Frage 19


Unterscheiden Sie Gerichtsstand und Gerichtsbarkeit.


Frage 20


Nennen Sie drei Rechtsgrundlagen zur “Hemmung der Verjährung“.


Frage 21


Was versteht man unter der Produkthaftung?


Frage 22


Nennen Sie drei Rechtsgrundlagen zur Produkthaftung.


Frage 23


Erläutern Sie das Wesen eines Kaufvertrages.
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